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I n t e l l i g e n z ^B l s t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Roltenbnrg , Nagold und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Heinr. Schramm-

Nro . 7!-. Freitag den z. October iLrz.
1. Gemeinschaftliche Oberamtliche

Verfügungen.
H. Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberamt Rottenburg.
Rotten bürg. (An dieOils -Vorste-

hrr .) Die sänuml . Orts , Vorsteher des
hiesigen OVeramtS werden hin mir ausge,(>nr , die Tanz - Lar , Gelder von den Mo»nalen Iuny , Juch , August und Sepibr.
d. I . mit den vorgeschriebenen Verzeich»
„ijsen , so »vi « die Urkunden über die an¬
gefallenen Zucht « und Waisenhaus * Ge«
buhren nebst dem Golde binnen 3 Tagen
um so gewisser hieöer einznschicken , als
im Unterlassungs , Falle der Säumige zu
gewärtigen hat , daß zu Abholung .dersel¬ben ein eigener Bote auf seine Kosten ab,
geschickt werden wird . Hierbei bemerktman wiederholt , daß wenn in einem Quar«
tal auch keine Tanztaxen und Zucht » und
WaisenhauS - Gebühren anfalen , dennoch
am Schluß « jeden Quartals 2 abgeson»
bttie Urkunden eingeschickt werden müsset;.

Den 30 . Srptbr . 1S2Z.
K. Oberamk.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . ( Gläubiger -Vorladung .)

Da gegen den Hans Martin Vollmer , Ja¬
kobs Sohn von Dußlingen so viele Schul«

den eingeklagt worden sind , daß der größte
Theil seines Vermögens Hat veräußert wer¬
den mäßen , so werden nach dem Beschluß
Vom iS . d. M . sämmtliche Gläubiger deS
Vollmer aufgefordert , am Freitag den17 . Oktober Vormittags 9 Uhr auf dem
Rathhaus rn Dußlingen entweder in Per¬
son oder durch genugsam Bevollmäcknate
zu erscheinen , uM ihre Forderungen gehö¬
rig zu liguidiren , und sich über einen Borg¬
oder Nachlaß - Vergleich zu äußern . Die
Nichrerscheinenden werden durch das am
uemlichen Taa «- auszusprechcnde Präclusiv»
Erkenntniß von gegenwärtiger Masse aus,
geschlossen werden.

Den 26 . Sept . 1S2Z.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Andie Orts -Vorsteher . )
Der Rechts - Consulent Hoch in Plüderhau,ßen hat einen

„Unterricht für Gaunt » Gül
ter,  Pfleger"

beransgegebe » , waS in Folge eines Er»
laßeS deS K. Gerichtshofes dahier den
Orts - Vorständen hiermit bekannt gemachtwird.

Den 30 . Septbr . i82Z.
K. Oberamtsgericht.

«MML
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Oberamts. erkcht Nagold.
Nagold.  In nachstehenden Gannt«

Sachen haben die Schulden «Liquidationen
mir Versuchen zu Borg - und Nachlaß«
Dergleichen an folgenden Tagen statt , als:

in der — von Anton Ade , Bauer in
Oberthalheim,

Freitag den Z. Oktbr . I.

in der — von Michael Renz , Bäuerin
Emmingen,

Samstag den 4. Octbr . d. I.

' in der — von Joseph Göttlers Wittwe,
zu Oberthalheim,

Montag den 6. Octbr . d. I.

in der — von Johann Georg Schüler,
Zeugmacher zu Walddorf,

Donnerstag den y. Octbr.
in der — von Georg Wilhelm Schmelzte

zu Berneck
Freitag den 17. Octbr.

in der — von Peter Enslen , Strumpf,
Weber zu Ebhausen,

Samstag den 18- Octbr«
Diese Verhandlungen werden in den Wohn,
orten der Gemeinschuldner vorgenommen,
und beginnen jedeSmal Morgens 6 Uhr.
Die Gläubiger , welche hiebei weder in
Person , noch durch Bevollmächtigte er«
scheinen , und ihre Forderungen nicht ge¬
hörig beweisen , oder wegen derselben, und
Ler deswegen in Anspruch nehmenden Vor¬

zugs « Rechte keine schriftlichen Recesse auf
die bestimmten Termine einreichen , wer¬
den durch die jedesmal am Schlüße der
Verhandlungen auSzuspreckenden Präclusiv-
Beschcide von den Gannt - Massen ausge«
schlossen werden . Zugleich werden auch
die Bürgen der Gemeinschuldner aufgerufen,
sich bei diesen Verhandlungen einzufinden.

Es wird nackt Möglichkeit mit dem Aus¬

sprache des Präclusiv »Bescheids , auch der

— des Prioritäts - Erkenntnisses , und dir
Publikation deS Berweisungs - ProjectS ver¬
bunden werden . !c

Den 15. Sept . 1825 . j
K . Oberamtsgericht.

Polizeiamt Tübingen.

Tübingen.  Einem hiesigen Silher-
arbeiter wurden durch «ine Weibsperson,
welche ihrer Kleidung nach entweder aus

dem Hechingischen oder aus der Gegend
von Rollenburg seyn mag,  4 schwere sil« !
berne Lössel , worauf auf dreyen die Buch « '
staben 6 eingegraben sind , zum Ver¬
kauf angeboteu , aus die Frage , wie sie
in Benz dieser Löffel gekommen ? entlang
sie mit Zurücklassung derselben , und konn¬
te auch aller angewandten Mühe ungeach « j
tet nicht mehr entdeckt werden . Der recht-
mäßigeEigenthümer kann solche gegen Wir»
derersaz der Einrückungs «Kosten bei um -
terzeichneter Stelle abholen lassen»

Tübingen den 2 . Oct . 1825.
Polizei « Amt.

Ober - Postamt Tübingen.

Tübingen. (Vermehrung der § or»
respondenz - Gelegenheit am Oienstag von '
Tübingen nach Böblingen und Stuft - ,>
gart . ) In Folge einer Anordnung der
General -Direction der K . Würte -nbergisch«
Posten , wird mit Anfang des Monats/
Oktober jeden Dienstag früh , «ine Brief
Post nach Böblingen abgehen , mit wel¬
cher auch Briefe nach Stuttgart  aufs
schnellst« befördert werden können.

Den 50 . Sept . 1823.

K . Ober «Postamt.

Stuttgart.  Die Unterzeichnete Stelle
wird eine beträchtliche Anzahl noch brauch-
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'rzeichnete Stelle
hl noch brauch¬

barer Militär , Pferde gegen haare Dezah,
lung im Aufstreich verkaufen lassen , und
zwar:

zu Stuttgart , im Hofe der Ealwer Thor
Kasserne,

am Dienstag den 5. Oktober,
zu Ludwigsburg auf dem Arsenal -Plaze,

am Donnerstag den 7. Oktober,
die Verhandlungen werden Vormittags
y Uhr beginnen.

Den 29 . Sept . 1L2Z. .
K . Kriegs , Rath.

Cameralamt Nellingen.
Nellingen. (Königliche Baumschule

zu Birkach bei Hohenheim .) In gegenwär¬
tigem Späth , und nächstkommendem Früh,
Iahr sind in der Hohenheimer Baumschule
von allen nachgenannten , hauptsächlich
aber von denen als Most , Obst angrgebe,
nen Sorten nach Masgabe ihres seitheri¬
gen AbsazeS in großen Quantitäten hoch»

— von den feinern Tafel , Obst,
Sorten aber nicht nur Hochstämmige , son«
dern auch Zwerg , oder Spalier - Bäume
in gesunden gut bewurzelten jungen Stäm¬
men zu haben.

Die Kaufs - Liebhaber finden eine Aus,
wähl unter L12  der beliebtesten Tafel -
und WirthschafiS - Aepfel , und unter 187
der beliebtesten Tafel - und Most - Birnen.
Ferner enthält das ' Sortiment 7 Arten
Pyrus , 4 Arten Quitten , 5 Arten Mispeln,
die gemeine hochrothe Cornelkirsche ' ( Dir«
litze) , 50 Sorten Pfirschen , io Sorten Apri¬
kose» , 52 Sorten Pflaumen , 6Z Sorten
Kirschen , z Sorten Mandel , Wallnisse,
zahme Kastanien ( Maronen ) , Z Sorten
Haselnü ' e, den schwärzen Maulbeerbaum,
5 Sorten Johannisbeere , 70 Sorten eng,
lisch« Stachelbeere , L Sorten Himbeere-

die gemeine rothe Berberitzenbeere , di« gro»
ßen Hainbuttrn , 5 Sorten Erdbeere.

Das Sortiment selbst ist aus den sicher,
sten Quellen gesammelt , und man stöbet
«ine genaue Beschreibung derselben in dem
an Lichtmeß 1Ü25. erschienenen

„Verzeichnißeber Obst - Sor¬
ten in der Obst , Baumschule
zu Hohenheim bei Stuttgart,
(Tübingen 1625 . im Verlag bei C . F.
Ostander , und bei dem Hofgärtnrr
Walker zu Hohenheim .) "

die den Unkundigen in den Stand sezt,
nicht nur ohne weiteren Rath und Hüls»
zu einer Obst - Anlage zu gelangen , wel¬
che in Beziehung auf die Wahl von Sor¬
ten feinen Wünschen und Bedürfnissen voll¬
ständig zu entsprechen vermag , sondern auch
die Bewohner rauherer Gegenden belehrt,
wie auch ihnen der gedeihliche Anbau man¬
cher schätzbaren Obst , Sorten bescher« fey.

> Für diejenigen Käufer aber , welche sich
dieses Werk nicht anschaffen wollen , und
weniger auf eine besondere Auswahl , al-
auf solche Sorten Rücksicht nehmen , di«
in Würtemberg die beliebtesten und ge»
suchtesten sind , werden diejenigen Sorten
hier ausgehoben , die man in vorgedach-
tec Baumschule haben kann:

Von den Aepfeln.
Luyken (Pfullinger ) , Kostanzer , Rosen,

Aepfel , grauer Kurzstiel ( Karbanter , Le¬
der - Apfel ) Borsdörftr , Fleiner , Gold,
Pepping , Winteigold - Parmalne , großer
r/einischer Bon - Apfel , Carpintin , Mus¬
katen - Reinette , Gold , Reinette , gelber
und rother Bie ' igheimer
tiner , Eisenacher ) ,! rother und gestreif¬
ter Backapfel , Breitling , Graben - Apfel.



Don den Hirn « » .

Ehampagner Bratb -rn « ( Bratbirne mit
dem glänzenden Laub , achte Brakbirne,
Plattenharbter Bratbirne ) , grüne Mostbir»
ne ( deutsche Bratbirne , Gratbirne mit dem

wolligten Laub, Hehl ' sch«Bratbirne , Oder»
iänderin , Steinlächerin , Kohlbirne ) , Wild»
iing von Einsiedel ( o,rrn Mostbirne , Brak»
öirne mit dem gelben Holz ), Wolfsbirne
(Quittenbirne ) , Owen 'erbirne , Langstile»
rin , Palmischbrrne ( Bäumischbirne , Rau«
birne , Räuele ) , Sct . Gallus »Wcinbirne,
^Knausbirne ( Weinbirn « , Pfullinger ) ,

Grunbirne ( Feigenbirne ) , Geigenschnäbel,
Klatlbirne , Wehrlesbirne , gelbe und rothe
Wadtl » oder Würge »Birne , Wafserbirne,
Schneider - Birne , frühe und späte Geis«
hirtlen , Gold » Bergämotte oder weise But¬
terbirne , graue Butterbirne , Zuckerkjrne,
grün « Winterbergamotte , Zwiebelbirne,
Frankenbirne, " El 'aßerin , Augustbirne,
Schnabelsbirne , Reichenekerin , Jungfern»
birne , Mannsbirne , Damenschenkel rc.

Einer desondern Erwähnung verdienen
die — für dieses Jahr vorhandenen 450
Wallnuß » und ZOO Stück Kastanien - Bäu»
me . Sie sind gegenwärtig in dem bestell

zum Versezen geeigneten Aller , und wer«
-en bei ihrem schönen lebhaften Wüchse
die Wünsche der Käufer völlig befriedigen.

Der Wallnußbaum verdient bei dem

Werthe seines Holzes und feiner Früchte

«ine größere Aufmerksamkeit d<SPublikums,
und da er în jedem ( nur nicht näßen)

Boden gedeiht , so kann derselbe mit Nu»

zen an Wege , öd« Stellen , und auf All»
manden verpflanzt werden.

Der Kastanien -Daum wird in den Rhein»

Gegenden mit vielem Dvrtheil im Großen
gepflanzt , er hat bisher in Württemberg
das Dorurtheik gegen sich gehabt , - aß

daS Clima für ihn zu rauh seye. MS
Thatsache kann dagegen angeführt werden,
daß di« ZOO zum Verkauf bestimmten
Stämme m der Baumschule zu Hohenheim,
welche ein « hohe rauhe Lag « hat , auS dem
Saamrn gezogen wurden , daß sie ein un«

.gemein schönes WachSthum haben , und
größtenthnlS gegenwärtig schon Früchte
tragen.

Die allgemeiner « Anpflanzung dieses
Baumes zu Alleen , Lustwäldchen und in

Baumgärten ist sehr zw empfehlen , weil
derselbe sich durch , schnelles WachSthum
auszeichnct , weil sein Holz wie seine
Früchte von bedeutendem Werthe sind,
und weil die — vielen Gerbestoff enthal¬

tende Rinde , der Eichenrinde vorgezogen
wird.

Die Preise der Bäume sind folgende:

Aepfel , das Stück
hochstämmig . . . 20 kr.
Pyramiden oder Spaliere 12 bis 18 —

Birnen
hochstämmig . . . Zo —
Pyramiden oder Spaliere 1Z bis 24 —

pprus « Arten und Quitten,
hochstämmig - . . 30 —
zwergstämmlg . . . 18 —

Mispeln,
hochstämmig . . . 24 —
zwergstämmig . . . i5 —

Lornelkicschen,
hochstämmig . . . iL—
zwergstämmlg . . . ö —

Pfirsichen,
hochstämmig . . . 48
zwergstämmig . . . zo —

Aprikosen,
hochstämmig . . . 48 —
Pyramiden oder Spalier « . 30  —
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daS Stück
lö kr.
12  —

pflaumen,
hochstämmig
zwergstämmig

Rirschen,
hochstämmig
niederstämmig

Mandel,
hochstämmig
zwergstämmig

wallnüsse,
hochstämmig

Nastanien,
hochstämmig

Haselnüsse,
als Strauch

Maulbeere,
hochstämmig

Johannisbeere,
holländische . .
gemeine . . . .

Stachelbeere,
englische Ableger mit Namen
aus Saamen . ,

Himbeere , daS Duzend zu
Berberizen , das Stück .
Hambutten , — —
Erdbeere,

auS Chili , das Stück
AnanaS 25 Stück . .
große gemeine Garten - Erdbeere
25 Stück . . . . 9 —

Edel . Reifer,
ein einjähriger Sommertrieh
der 4 Pfropf , Reis giebt . 2 —

Mit den Bestellungen hat man sich in

frankirten Briefen , so wie mit jeder auf
die Baumschule Bezug ' habenden Correspon,
denz an den Königl . Hofgäriner Walker
in Hohenheim zu wenden.

Die Bezahlung geschieht in der Regel
bei der Abgabe des Begehrten . Auöwär-

24 —

Zä¬

h¬

lst . 12 —

. 5 —

. 1 —

6 —
3 —

18  —
4 —

24  —

tige Käufer haben «in solides Handlungs-
Haus in Stuttgart anzugeben , dem daS
Bestellte gegen Entrichtung des Betrags
zur weitern Beförderung geliefert wird.

Für Versendungen innerhalb deS Landes,
können auch Fuhrleute und Boten , denen
die Verladung gemacht wird , zur Bezah¬
lung angewiesen werdeng

Die Verpackung und Verwahrung wird
nach Erforderniß der Entfernung sorgfäl«
tig besorgt und auf das billigste berechnet;
Jeder Sorte wird der Name , oder für
diejenigen , welche bin Catalvgen besizen,
nur die Nummer der Sorte angehängt.

Sollten bestellte Sorten vergriffen seyn,
so werden nur im Fall es ausdrücklich ver»
langt würde , andere ganz nahe verwandte
Sorten statt der Fehlenden versandt.

Endlich wird dir Versicherung erthrilt,
daß die hochstämmigen Bäume nie - anders
als gehörig erstarkt , und überhaupt keine
andere , als gesunde tadellos « Exemplare
abgegeben werden.

Den 26 . Sept . 1623.
K« Kameralamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Bis Martini oder auch

gleich kanneine Stube , Stubenkammer , Kü¬
che , Ehrnkammer und Plaz auf der Bühn«
bezogen werden . Das Nähere bei Werk¬
meister Adam.

Tübingen. (Feuerwerk feil .) All
lerlei Arten von Feuerwerk , z. B . große
Schwärmer , das Duzend zu 12 kr. Schwär¬
mer <Kästlcin zu 12 bis 18 kr. Römische
Lichter zu 9 — 12 — l8kr . Verschiedene
Arten Feuerradlein von 9 — 30 kr. Ra¬
keten von 3 — 6 — 12 kr. St -rnraketen

zu iS kr. ist zu haben bei Musikus Albrecht



in der Neckarhalde . Ebenderselbe nimmt
auch Bestellungen zu noch größeren Feu,
erwerken an , und verspricht dagegen gute
Waarr.

Tübingen. (Verlohrenes .) Auf dem
Wege von Jetenburg nach Tübingen ist
kürzlich ein dunkelgrau - tüchener Mantel
mit rothem Sammtkragen und silbernenr
Schloß verloren gegangen . Dem redlichen
Finder , der ihn auf der Polizei in Tübin-
gen abgiebt , wird eine angemessene Be,
lohnnng zugestchert.

Tübingen . ( Weinberg feil. ) Es stnd
7^ Mertel Weinberg und Egart in der
Weilerhalde zu kaufen . Liebhaber hiezu
wollen sich bei Neckarthorwart Trau,wein
melden.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirren
und Gestorbenen,

In Tübingen.
E e bo rne:

Den ly . Sept . Hrn . Ober - Justiz - Assessor
Wächter ein Knabe.

— 20 . — dem Färber Reu .r ein Knabe.
— 25 - — dem Wring . Sinner ein Knabe.
— 28 . — dem Ziegler Beckert ein Mädch.

Gestorbene:

Den 26 . Sept . Joh . Friedr . Gfrörer , Bä,
cker- Obermeister , starb an der Brust,
Wassersucht, alt '61 Jahr.

- - dem Färber Haag starb ein Mäd¬
chen an der Br <cbruhr , alt 4 Wochen.

— - Fr . Christiane Amalie Emmert,
v . und Prof . hirtt . Wittwr starb an
Kopfkrankheit , alt Zy Jahr.

Den 27. Sept . Gottfried Mayer , Wring,
starb am Schl -imficber , alt 47 Jahr.

-26 . Jgfr ."Louise Emilie Baur,Kauf-
> manns Tochter , starb amNervenschlag,

alt 1.6 Jahr.

In tzi o t t e n b u r g.
Stgdtpfarrc .y St . Moriz.

Geborne:

Den 8. Sept . Theresia , Töchtl . des Morlz
Vollmer , Weingärtners.

— 12. — Theresia , Töchtl . des Johann
Mickeler , Wring.

— 16. — MäthäuS , Söhnl . des Michael
Hahn , Wring.

— ly . — Math . Moriz , Söhnl . d«S Jo¬
seph Anton Laux , Wagners.

— 20 . — Moriz Johann , Söhnl . des Jo¬
hann Garthner , Müllers.

— 2Z. — Maria Eva , Töchtl . b «S Jakob
Klett , Weing.

— 2y . — Rrmig , Söhnl . der Veronika
Luh , im Spital.

Gestorbene:

Den Zt . Ang . Mvriz HeermLnn , led . Wring,
alt 50 Jahr 11  Monat , an Abzehrung.

— y. Se - l . Rosiva , Töchtl . des Jakob
Schühle , Musik - Instrumenten - Ma¬
cher , alt 6 Monat , an Abzehrung.

— ly . — Ignaz , Söhnl . des Earl Heberlt,
Weing ., alt 6 Wochen , an Diarrhö.

— 26 . — Lorenz , Söhnl . des Fidel Wid-
mayer, Bauers , alt 2Mvnat - an Gichtr.

_26 . — Barbara , Töchtl . der led. Mar.
Anna Ritter , alt Z Jahr , an Gichtern.

-Wendelin , Söhnl . des Windelin
Pfeffer , Maurers , alt z Monat , an
Gichtern.


	[Seite 343]
	[Seite 344]
	[Seite 345]
	[Seite 346]
	[Seite 347]
	[Seite 348]

